
Zahlen und Fakten zur 

Bundesfinanzierung von Bildung, Forschung und 
Innovation für die Periode 2012-2024

Quellen: Eidgenössische Finanzverwaltung EFV, Bundesamt für Statistik BFS, 
Schweizerischer Nationalfonds, Innosuisse
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1. Entwicklung der Bundesausgaben 2012-2024

Die Ausgaben des Bundes sind zwischen 2012 und 2024 stark angestiegen, von 
61 Milliarden auf 84 Milliarden Franken – durchschnittlich 2,6 Prozent pro 
Jahr. Der Aufgabenbereich Soziale Wohlfahrt weist ein markantes Wachstum 
auf. Der BFI-Bereich zeichnet sich durch ein kontinuierliches Wachstum aus.
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2. Entwicklung der Bundesausgaben 
für den BFI-Bereich 2012-2024

Die Ausgaben des Bundes für den BFI-Bereich sind von 6,66 Milliarden Franken 
im Jahr 2012 auf 8,37 Milliarden Franken im Jahr 2024 gestiegen, wobei ein 
stetiges Wachstum – im Durchschnitt 1,9% pro Jahr - zu verzeichnen ist. Der 
Ausschluss der Schweiz von weiten Teilen des EU-Programms «Horizon Europe» 
ist der Grund für den starken Rückgang der Mittel im Jahr 2021.
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3. Anteil der BFI-Ausgaben an den Gesamtausgaben
des Bundes 2012: 10,8%
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4. Anteil der BFI-Ausgaben an den Gesamtausgaben
des Bundes 2015: 10,9%
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4. Anteil der BFI-Ausgaben an den Gesamtausgaben
des Bundes 2019: 11,2%
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6. Anteil der BFI-Ausgaben an den Gesamtausgaben
des Bundes 2024: 9,93%
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7. Anteil des BFI-Bereichs an den Sparmassnahmen
im Entlastungspaket 2027: 15% (2028 – 2029)
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8. Wachstum der Studierendenzahlen 2012-2024
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9. Forschung: Entwicklung der Fördergesuche
und der Bundesfinanzierung des SNF
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10. Innovation: Entwicklung der Fördergesuche
und der Bundesfinanzierung von Innosuisse 

Requested Funds and federal contributions in MCHF
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11. Fazit

• Zwischen 2012 und 2024 profitierte der BFI-Bereich von einem stabilen 
und nachhaltigen Mittelwachstum von durchschnittlich 1,9 
Prozent pro Jahr, während die Bundesausgaben jährlich um 2,6 
Prozent gewachsen sind.

• Trotz dieses Wachstums ist der Anteil der Gesamtausgaben des 
Bundes für den BFI-Bereich zwischen 2012 und 2024 von 10,8% auf 
9,93% gesunken.

• Der Anteil des BFI-Bereichs an den Sparmassnahmen im 
Entlastungspaket 2027 beträgt 18% im Jahr 2027 und 15% in den Jahren 
2028 und 2029. 

• Das Mittelwachstum ermöglichte es den Hochschulen, mit dem 
Wachstum der Studierendenzahlen Schritt zu halten, das bei den 
UH 24% und bei den FH 26% betrug – rund 2% pro Jahr.

• Die Institutionen der Forschungs- und Innovationsförderung konnten 
trotz Mittelwachstum nicht mit der steigenden Nachfrage Schritt 
halten.
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